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»«. Jahrgang.

Eine aparte Partie von
Kivdrr 810 und

812.50 Röcken, je 85.
Da» gegenwärtige ist Wetter, in Ivel-

chem Mütter eine Offerte wie diese wür-
digen. Röcke mit au dem Siil, Dauer-
bastigieit, Schviiyeil und guier Schnei-
derei, die eine Mutter suchen würde,

wenn sie den vollen Prei« bezahlen
wollle. aber ansiait bezahlt sie de-

deutend weniger, einbalb und noch mehr
ersparend. Haben Sie nicht ein Kind,
da« einen Rock nölhig Hai? Wäre e«
in einem solchen stall nichl rathsam, die
Gelegenheit diese» sehr niedrige» P>e>sl«
heute zu erhaschen? In dieser Partie
befinden sich Röcke au» Kcrsey, Cheviot
und Mixlurc« -manchc B<>

?lose und semipassende Rücken-zackige
und hohe Krage» Siile von gutem
Winlerglwichl >"?r°>h> blau, braun

dert bi«"zuin kleinsten Deiail -Größen
v bi« 14?früher werth »l» und tz 12.5»

aber, da sie eine aparte Partie sind,
haben wir die Preise beschnitten, sodaß
Sie die Auswahl von irgend einem Rock
in der Partie nrhmtn könnt» zu fünf
Dollar«.

Zwtiler Stock?Fahrstühle.

Draperie und Comfort
SateenS rednzirt.

Wenn Sie im Sinn haben, tine oder

zwei extra Comsort« zu machen, oder
etwa« Draptri« zu kausen, dielet sich
hier eine Gelegenheil, gute» Sateen dii-

lig zu erlangen.

»«c Qualität-lS 1-Sc.

25 Stücke von 3K Zoll sancy Sateen
?ein gute«, dauerhasic« Gewicht und

viele neue Dessin«. Speziell, die Elle,
I2j Cenl«.

SSc O»alität-I«c.
50 Stücke von extra schwerem sranzö-

sischem Sateen?volle Elle dreit und in
vielen vorzüglichen Muslern, passend sür
Cvmsvrladle« oder Draperieen. Spe-
ziell, die Elle, I« Cenl«.

Dritter Stock-Fahrstühle.

KMmkme,
»21-127 Avenue.

Bringt uns Cure Augen.
«enauiglei« uns," Repniaiion. R'ie Tiie

Sdu> On Augen Bläser. Passin rechi. «uh-
I«» rech«. Weiden recht, Rur hier verlauft.

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
C>»traktor «»d Ba»meister,

People« Bank Gebäude.

Vhe Horners
(Deutsche« BluaiengeschSftl

Nene «ddreffe: Kt2 Linden Straße.

«. T>. Schultheis.

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
S4S Wyoming Avenue.

Scranton. Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«b«r« ou» «etall - Arbeiter.

Wilke«-Barre Skacbrichten.
Frau Mary I. Saum» verstarb

hier am Montag Abend.
Luzerne County giebt Berry eine

Pluralilät von etwa 3000 Stimmen
Über Tener. Für den Congreß ist Bow-
man erwählt.

Ein vorzeitig erfolgter Spreng-

schuß tödtete am Dienstag Morgen in

der TruiSdale Zeche den Bergmann
Mike Nemu« von Plymouth.

Während eine« Jagdauifluge«

27 Jahre alte Waller Barrett enifeelt
nieder und ist wahrscheinlich einem Herz-
schlag erlegen.

In dem French Hospital in New
Jork starb am Sonntag Abend die hier
wohlbekannte Wittwe von Dr. Dohle
infolge de« Tinathmen» von Kohlenga«,

klichen am Dienstag Morgen starben
Mose« Millington und sein vierjährige«
Söhnlein Joseph von Slocum Town-
ship, während zwei andere Mitglieder
der Familie schwer krank darnieder lie-
gen. Wahrscheinlich war da« Mehl ver-
giftet.

Herr Anton Frank, sriiher No.
130'Scvlt Straße wohnhaft, ist Don-
nerstag in der Irrenanstalt zu Retreat
im Alter von 43 Jahren an der Lungen-

entzündung gestorben. Der dedauerns-
werlhe, allgemein beliebte Mann litt in
der letzlen Zeit an Geistesstörungen. E«
Überleben ihn die Wittwe'und Tochlv-

PlttSton.

von Dupont wurde Sonntag Abend

dem städlischen Hospital Überwiesen, da

er an einer bö« zerschnittenen Schädel-

fiel, und enlkam unverletzt.

Aon, Buchertisch.
Die soeben erschienene November-

AuSgabe der ?Deutschen Hausfrau",
Milwaukee, Wi«., ist in Ausstattung
sowohl al» Inhalt eine liesdurchdachte,

interessante Nummer. Vom Inhalt he-
ben wir hervor den höchst sesselnd ge-
schriebenen, reich illustrirten Arlikel ?Rei-
seerlebnisse in Westindien-, von Martha
Toeplitz. Die Schriftstellerin erzählt in

ihrer anziehenden Weise Über die Ver-
hältnisse in Euba und schildert da« dor-
tige Leben und Treiben. Die JUustrirte
Chronik der Zeit bringt wiederum viel
de« Interessanten und Lehrreichen au»
allen Welltheilen. An Erzählungen die-
tet eine weitere Fortsetzung de» mit so
viel Interesse aufgenommenen Roman»
von Wilhelm Jensen,Sonne und Schat-
ten" und der Schluß der Erzählung .Du
bist slir mich" von Ella Lindner>Maneck

Musikstück «Da» erste Medaillon" von

Camilla Marens wird unseren Musik-
freunden Freude bereiten. Für die Klei-
nen ist eine allerliebste Erzählung vorge-
sehen und eine hübsche kleine Skizze zum
Gedächtniß von Schiller'« Geburtstag.
Ferner bietet die Nummer eine reiche
Fülle von Anweisungen und praktischen
Rathschlägen sür Haus und Herd, lehr-
reiche, erzieherische und gesundheitliche
Winke, Vorlagen und Beschreibungen
sür Frauen- und Kindermodcn, allerlei
für Gedichlsreunde und einen reichhalti-
gen, interessanten Briefkasten. Mit einer
Nummer wie diese, steht .Die Deutsche
Hausfrau" den besten in- und ausländi-

schen Zeitschriften an Inhalt nicht nach.

Wir hören mit dem größten Be-
dauern, daß Herr Dr. L. Wehlau ziem-
lich schlimm erkrankt in seiner Wohnung
an Mulberry Straße darniederliegt,
Herr Wehlau unterwars sich erst kürzlich
einer Operation, die erfolgreich war und
ihm Linderung brachte, jedoch scheint
sein Leiden nun wieder eine schlimmereWendung genommen zu haben. Seine
zahlreichen Freunde wünschen dem all-

gemein beliebten Arzte baldige Besser-ung.

Stadtratd.
Selecl Council, 3. November.

Zwei Ordinanzen in dezug aus den

Mulberry Straße Viadukt wurden in

diefer Sitzung eingereicht; die eine von
Proudlock, welche da» Anerbielen der

Scranlon Railway Companie in deireff
de» Baue« annimml, die andere von

Gordon. welche den Mayor und Direk-
lor der öffenllichen Sicherheit ermächtig!,
einen Kontrakt zur Errichtung de« Via-
dukt« einzugehen. Beide Vorlagen wur-
den referirt und sollen, wenn günstig
ausgenommen, gedruckt werden. Die
Railway Companie will »90,000 baar
zu dem Bau bcilragen und außerdem
bei der Carbon Slraße Anfahrt einen
Landstrich schenken, sowie alle Auslagen
sür Pläne und Spezifikationen bezahlen,

denn der Bau ist saklisch in ihrem In
teresse.

Von Snook'S Addition aus dem öst-
lichen Berge waren 35 Bewohner erschie«

mit einem Amendement von Neali» de-
richtet, laul welchem die Companie einen
Bond geben soll, daß die Bahnstrecke
erbaut und daß sie nicht verkausl, über-

schrieben oder mit einer anderen sich ver-

binden foll. Man beschloß jedoch, Er-
wägung zu verschieben.

ster?Nachlaß de» Abzugskanal Asseß-

bestäligl. Haas-Nachlaß de» Pflaster-
ung« Asjeßmeni» der Hickory Str. Pre«.
bylerischen Gemeinde; bestäligt. Slipp

Daß der Mayor und Direktor der

öffentlichen Werke mit den Beamten der

Taylor. Herr Henry Weibel von
Main Straße ist Freitag Abend nach
längerer Krankheit im Aller von 74

Jahren verschieden, von denen er 4»

nen überleben die Wittwe und solgende
Kinder: John S.. Henry, Caspar,
Michael, Frau Weber, Frau Michael
Streun, Frau Richard William« und

Frau John Stump. Die Beisetzung

die Ueberreste nach der eo. lulh. Kirche
geleitet, wo die Pastoren Dr. Schmidt
von Scranton und Clark Lallender von

hier Gedächlnißreden hielten. Der Kir-
chenchor sang ein paar Lieder und der

Schweizer Männerchor sang am Grade
ein AdschiedSlied. Herr Weibel stammle
au« dem Canton Bern in der Schweiz
und war ein guter Galle und lresflicher
Familienvaler. Möge er in Frieden
ruhen!

Die Leiche eines Manne», der am
Tage zuvor in Old Forg' ,>it Pariser
Grün Selbstmord beging, wurde Don-
nerstag al» die von John PreloSlh von
Binghamlon erkannt, der vermuthlich
sein Leben beendete, weil er keine Be-
schäftigung finden konnte.

Stephan Chychi von Old Forge,
der im August vorigen Jahre« verletzt
wurde, al« ein Straßenbahnwagen die
Geleise verließ, hat am Donnerstag von
der Scranton Railway Companie eine

Entschädigung von Z5OOO erhalten. Er
Halle eine Klage sllr t 15,000 erhoben.

Hunden Doli»,« sür jetrn isall von

am'? Ä "emk" D?'iBB>i"'
. W. lUieason, öffentlicher Notar.

Dle feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefert die Office de« .Wochendlall.'

Scranton WockenblM
Scranton, Va., Donnerstag, den I«. Novender RSI«.

Südseite.

Die Ritter von St. George werden

nächsten Dienstag Abend in der St.
Marien Halle ihre zweite jährliche Zu»
fammenkunsl abhalten.

Frau Fink, die Mutter von Frau Ja-
kob Haüsralh von «14 Alder Straße,
ist gestern in Buffalo, N. A., gestorben
und die Leiche wird zur Beisetzung hier-
her gebracht werden.

Benoie'S Hobelmühle von einer Ma>
schine ein Theil de» Zeigefinger« der

richten Hand abgeschnitten wurde.

Der 24 Jahre alle William McKegan
von Cedur Avenue, ein Fuhrmann de«

Edward Wallvn, wurde Freitag Abend
an Meridian Straße von seinem Wagen
geworfen und erhielt durch den Fall
einen Schädelbruch. Sein Zustand war

Der Männerbund Verein der deut-

schen Methodisten Gemeinde an Pro«-
pect Avenue und Birch Straße hielt am
Montag Abend eine interessante Sitz-

Beamten: Präsident, Fred. Kücke«;
Vize Präsident, William Näher; Se-
kretär, Charle« Näher; Schatzmeister,
William Schank; Kaplan, Pastor H.
Weber; Reporter, Fred. D. Welker jun.

Der Schlosser Frank A. TiSdel von
Slocum Struße wurde früh am Freitag
Morgen in einem Zimmer de« William«'

Gebäude« an der Ecke von Washington
Aoenue und Linden Slraße ertappt und
später aus die Anklage de« versuchten
Einbruch« unter t 500 Bürgschaft zum

hat, war im Besitz einer Anzahl Schlüs-
se! und einer Feile, als der Polizist
Bradshaw ihn erwischte.

Herr und Frau A. Bartz von Ca-
pouse Aoenue wurden Freitag Abend
gelegentlich de« zehnten Jahrestage«
ihrer Vermählung von Freunden mit

einer Gesellschaft Überrascht.
Als der Polizist William Richard«

sich Donnerstag Nacht nach der Michael
Dtvine Wohnung an Nord Main Slra-

derte ihm vieser eine brennende Lampe
an den Kops. Der Polizist wurde durch
die Glasscherben am Gesicht geschnitten,

auch setzte da« brennende Oel die Wohn-
ung in Brand, sodaß die Feuerwehr ge-
rufen werden mußte. Devine'S Ver-
haftung wurde durch dessen zwei Söhne
verhindert, jedoch konnte der Polizist die
Beiden verhaften und srllh am folgen-
den Morgen wurde auch der entflohene
Vater dingfest gemacht. Später sandte

Strafe sür 30 Tage in'« Gefängniß.

Verleumdung und eine böse Zunge
sind beide unangenehme Gäste in ihrer
Art.! Eine böse Zunge hat schon oft gro-
ße« Unheil angerichtet und auch schon
viel körperliche« Leiden verursacht. Sie
zeigt an, daß der Magen außer Ordnung
ist, und daß die Leber und die Eingeweide
nicht richtig arbeiten. Form'« Alpen-
kräuter ist eine anerkannte Magen-Me.
dizin. Er stärkt die Verdauungsorgane,

reinigt die Eingeweide, läutert und kräf.
tigt da» System, stärkt die Lebenskraft
und erzeugt Gesundheit und Stärke.
Wenn Sie eine Flasche Forni'S Alpen-

reguläre, registrirte Nummer trägt.

Zum Verkauf bei Lvkalagenten. Nicht
in Apotheken zu haben. Wegen de« Nä-
heren schreibe man an Dr. Peter Fahr-
Ney ck Sons Eo., 19-25 South Hohne
Ave., Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, l»ii Cedar
Avenue.

Die SonnlagSauSgabe der »Trib-
une Repiidlican- ist eingestellt worden,
da sie sich nicht al« lohnend erwie«.

Die Eisenarbeiter Union verlangt
eine Lohnerhöhung von Z4.i l> aus t4,5» l
den Tag siir ihre Mitglieder und e« soll !
die neue Lohnskala am l. Januar in >

Krast treien. Mehrere Kontrakloren
haben angeblich schon die neue Verein- j
barung unterzeichnet. >

Aa< de« »bereu Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

?ln Olyphant ist die Diphtheriti«

Der Gebr. Clark Laden zu Oly-
phant wurde Dienstag Nachmittag theil,
weise durch einen Brand zerstört; die
ganze Front verbrannte und die anderen
Theile wurden vom Wasser Überflulhet.

Michael McGlenn von Archbald,
ein Bergmann in der White Oak Zeche,
erhielt Donnerstag durch einen Decken-
sall die Schädelhaut zerfleischt und die
linke Hand so bö« zerdrückt, daß der

Daumen und zwei Finger später im
Staat Hospital ampulirt werden mußten

Frau Katharina Simon, welche in
Deutschland geboren wurde, aber seit
etwa b 3 Jahren in Archbald seßhaft
war, ist daselbst am Sonntag Abend
gestorben. Sie wird von drei Töchtern
und sieben Söhnen überlebt und die

Beisetzung ersolgle gestern im protestan-
tischen Friedhos.

(Carbondale Correspondenz.)

In Carbondale starb gestern John
Schliecker von Upper Belmont Slraße,
20 Jahre alt.

Die Junkhändler Charle« und Sa-
muel Letzic, welche angeblich Kupserdraht
in Empsang nahmen, welcher der Bell
Telephone Companle gestohlen worden

Erscheinen je t btx» Bürgschaft stellen.

schnitten, auch wurde er am Gesicht und
Körper zerschunden. Im Nothfall Ho-

vin, deide von Süd Church Slraße,

Rose Kirche durch Rt. Reo. Monsignor
T. F. Cvfsey al« ein Ehepaar eingeseg.

davon. Im Nothsall Hospital befürch-
tete man einen fatalen Verlauf der Ver-
letzungen. Am gleichen Tage erhielt
Samuel M<""sh »°n Vandling in der

Schädelbruch erlitten habe.
Während de« starken Schneegestö-

ber« am Donnerstag Abend rannte auf
der Jefserson Division nahe hier ein
Erie Frachtzug in einen D. ck H. Koh-
lenzug, wodurch drei Männer in der D.

ter im Nothfall Hospital, Norton leidet

Die 40 Jahre alte Frau Harriet

werden mußten, beging am Donnerstag
Nacht eine schaurige That, indem sie
zuerst ihre 17 Jahre Tochter Mar-

licht« Werk machte.

Hyde Vark Skotize«.
Zwei Arbeiter an der Lackawanna

l Bahn, nahe der Hampton Zeche, gerie-
then gestern in Streit und der eine, An-

, gelo Piorti, brachte seinem Widersager
, Toni Zareti eine lebenSgesährliche Stich.

> Viktor SoboSki von der Morris
Court, der den Koffer eines anderen
Kostgänger« namens Joe BendoSki er-

brach und um t2O erleichterte, mußte
, am Sonntag nach eine« Verhör »300

. Bürgschaft sllr ein gerichtliche« Erschei-
nen stellen.
> Die Lackawanna Companie hat
l von der Dale Hinterlassenschaft am Fu>

, ße de« westlichen Berge« zwei Landkom-
t plexe von zusammen 253.70 Acker zum
> Prei« von über tz3vv,ooo käuflich er-

, worden. Da« Land enthält Kohlen und
, darauf ist e« abgesehen.

e Der heimatlose Frank Howell,
> dem John Van Dyke eine Unterkunft

gewährte und der die Gelegenheit be-
nutzte, um seinen Wohlthäter zu berau-

, ben, al» er eingenickt war, wurde Sam-
stag Nacht verhaftet und später unter

' »30» Bürgschaft gestellt.

Michael O'Boyle von Cameron
, Avenue, ein Bergmann in dem Hyde
, Park Schacht, erhielt am Dienstag durch
, eine vorzeitige Sprengung beide Beine
, gebrochen und döse Schnittwunden und

Schrammen am Körper. Im Mose»
Taylor Hospital wurde sein Zustandl al» ein kritischer betrachtet. O'Boyle

' starb.gestern Mittag.
? Die Beisetzung der mehrere Tage

zuvor verstorbenen Frau Pcler Theo-
, bald von Hampton Straße erfolgte am

, Samstag Vormittag nach einem Trauer.
, dienst in der St. Johanne» Kirche, im

Friedhof der Gemeinde. Die Verstor-
bene wird von dem Gatten, drei Töch-
tern und zwei Söhnen überlebt.

Der sjährige Vincent Verdito von

Robinson Slraße stürzte am Donner-
slag Nachmittag beim Krenzen der Slra-

, Benbahngeleise vor einem Bahnwagen
, nieder, enlkam aber mit leichlen Verletz-

> ungen, denn der Bahnwagen ging sehr
> langsam und da« Kind wurde von dem

, Aufsangsapparat aufgehoben und eine

kurze Strecke getragen.

Der betagte Thomas Fianely von

Sumner Avenue und Lafayelle Straße
stürzte am Freilag Nachmittag in seiner
Wohnung eine Treppe hinab, al« er
glühend heiße Kohlen nach oben tragen
wollte, um ein Feuer anzulegen. Der
Unglückliche erhielt so böse Brandwun-
den, daß man sein Ableben befürchtete
und ihn nach dem Hospital nahm.

Friedrich, der jugendliche Sohn
de« Frank Stipp von Süd Main Ave-
nue, wurde am Dienstag Nachmittag
von einem schlimmen Unfall betroffen,
indem ein mit zwei Tounen deladener

Kohlenwagen dessen rechten Fuß Über-
suhr und beinahe jeden Knochen desselben
zerdrückte. Der Knabe wollte wahr-
scheinlich auf den Wagen klettern und

fielunter die Räder.
Agne« Gallagher von Vierter Ave-

nue wurde am Freilag Morgen, al« sie
sich auf dem Weg nach der Seidefabrik
besanb, aus der Elm Straße Kreuzung
von einem D. <k H. Zug getroffen, aber
zum Glück vorwärt« und zur Seile ge-
schleudert, sodaß sie nicht überfahren
wurde. Das Mädchen trug am Kopf
und den Armen verschiedene Wunden
davon, die jedoch ungefährlich sind.

Bon Petersburg.

Pastor Paul Kummer ist durch
Unpäßlichkeit an « Hau» gefesselt.

Sohn der Eheleute
Joseph Miller von Webster Avenue ist
Montag Nachmittag privalim beerdigt
worden.

Rabbiner Harris Lewis, welcher
elf Jahre in der Linden Straße Syna-
goge thätig war und ansang» Sepleiy-
der nach Philadelphia umsiedelte, ist am
Sonnlag dortselbst einem Herzschlag er- l
legen. Seine Beisetzung sanb hier statt, j

Die städtischen Polizisten haben
sich entschlossen, um eine Erhöhung ihre» <

Lohnes nachzusuchen und ein Comite ist
ernannt worden, um mit dem Direktor
der öffentlichen Sicherheit O'Malley in

betreff der Sache zu verhandeln.

.
Da» ..Wochenblatt" «thlllt de, >

beften Lokal-Vnicht m» all« sonstige» '
««iglnt« »o, I»t»r«ff«. -«» »».SO.

Nummer «S.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O »dam« Ave., Sourlhau« geg»»tt«l
Ofst-eStunden, 8-tg vonnitw«». A-j4 Nachmiiiag« und 7-8 «bei»«.Telephon N°. SS7Z

Dr. Joseph». Wagner.
DeutfcherlArzt,

Ecke Washington Ave. und Mbn, «itr.
Beide Telephone.

Sprechstunde», 8-10 vorXNaM, »->Rachmittag« , b?B «den»».

Dr. Lämouä Douvozu», /

Zahnarzt,
414 PeopleS' Bank Gebäude. Washw».ton Ave. und Sprnce Stra?.

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Aetdler «

Deutsche Zväckerei
ZIV Srauklt» »»«»«,.1

»»«werkjeder Irl tigitch frisch. «»,»,

«»ffeennd lb-e s«»i« leichte «-tri»?,.

Joseph Gardner,
Tontraktor und

Baumeister,
1206 Arademh Str., Scranton, lp«.

D-mpsteffel Neusitzung Spe,ialil«t.

Brooks ck Co..
Bankiers,

«itglieder »er R. U. Stock «xchange.
Händler in

Allen Listirten und Richt»
listirten Seknritäten,

423 Sprure Straße, Scrouts»»
Edward B. Smith « So.,

S 7 Pine Straße, New ?jor» Sit,.

We, auch liedt, Weid. Wein und «»sann,
Beekh,' deim ViktorKoch sctn Ledenlang.

Viktor Koch.
«egenüde, der D? ?. » W. Srachistatio»,

lackawanna Avenue, Scranton, P».

Gebrüder Scheuer'S
Kevston«

Cracker» ° Eakes-
B ck «k e r « t.

«».3tS. »4b und »47 vr-»r.«tr»>,
gegenüber der «»»pf-Fabril.,

Vbenso Mrod ted»r Art,

Mttmving
in dem Heim

P eine« de. daupisjchlichft.n Dep-rienie-t«unsere« Beschafte«. Wenn die Wasser,ödie»
»ersten oder lerrosten, die «a«rSH,en l-ckhafi ßn»

Eanttaiion«s«stem eine Untnsuchung
li!-p?-n aus irgend eine»

Gebr. Gnnster,
Sisenwa-re» und Plumbing.

Str. SSS-527 Penn Avenue. .

«lii« Telephone ZSS?z; Reue« 4<d,

John A. Srhadt,
Allgemeine llersictierong,

ÄIS Genter Straße.

Wm. Troste!,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Straße,

Pe?sch «l»,^ö«e?e,

v-nn »e?l°n v°-t»' «L n?»
Peter Ziegler,

LII-'s tZ»kS,
>»«?S7 ftrankli» »d«.. Ecraxt»». v
vr»«e.«r»ette» «u w»«

»«"VW«.


